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Nr. 17. 


fag, den 26. Jebruar 1895. 


Jahrgang IV. 


„Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
„ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Pränumerationspreiſe:, 


Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare a 10 kr. im Nedactionslocale im Rathhauſe. 


Sludtrath. 
Wericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 19. Februar 1895 
(vormittags). 
Vorſitzende: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Dr. v. Billing, Müller, 


Anweſende: 


Boſchan, Dr. Nechansky, 
v. Götz, v. Neumann, 
Dr. Huber, Rückauf, 

Dr. Klotzberg, Schlechter, 
Kreindl, Schneiderhan. 
Dr. Lederer. Stiaßny, 


Dr. Lueger, 
Matthies, 
Mayer, 


Dr. Vogler, 
Witzels berger. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Hackenberg. 

Beurlaubt: StR. Vaugoin. 

Krank: St.⸗R. Wurm. 

Experten: Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Nüchtern, 
Dr. Weißkirchner. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


FPice-Bürgermeifler Dr. Richter eröffnet die Sitzung. 
St.⸗R. Dr. Hackenberg entſchuldigt ſein Ausbleiben. 

(Zur Kenntnis.) 

(1208.) Ft.-N. Dr. Huber referiert über die Umgangnahme von 

der Einhebung eines Platzzinſes von der k. k. Dicaſterial⸗Gebäudedirection 

für das Schilderhäuschen beim k. k. Landwehr-⸗Ausrüſtungsdepot V., 

Spengergaſſe, und beantragt, von der Vorſchreibung eines Platzzinſes 

für den in Anſpruch genommenen ſtädtiſchen Grund per 1˙50 m? gegen 


dem abzuſehen, dafs ſeitens der k. k. Dicaſterial⸗Gebäudedirection das 
Eigenthum der Gemeinde bezüglich des Grundes ausdrücklich aner— 
kannt wird. ( Angenommen.) 

(1171) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Kanzlei: 
taxen, Commiſſionsgebüren und eines Platzzinſes nach Roſalia Dollan 
per 7 fl. 85 kr. und beantragt die Abſchreibung. Angenommen.) 

(1170.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Georg Zeltner 
um Abſchreibung der über ihn wegen Haltung eines unverſteuerten 
Hundes verhängten Strafe von 12 fl. und beantragt die Abweiſung. 

Angenommen.) 

(1257.) St.-N. Müller referiert über das Offert des Franz 
und der Julie Schweitzer auf Ankauf der Cat.-⸗Parc. 322, Einl.⸗ 
Z. 201, ſowie eines Theiles der Cat.⸗Parc. 327/2 in Lainz und 
Conſcr.⸗Nr. 1077, Einl.⸗Z. 914 in Ober⸗St. Veit, XIII. Bezirk, 
und beantragt, das Offert der Eheleute Schweitzer auf käufliche 
Überlaſſung der Cat.⸗Parc. 322, Einl.⸗Z. 201, Lainz, und eines 
Theiles der im öffentlichen Gute inneliegenden Parcelle 327/2, ſowie 
eines Theiles der Cat.⸗Parc. 1077, Einl.⸗Z. 914, Ober⸗St. Veit, 
XIII. Bezirk, um den Einheitspreis von 5 fl. per Quadratklafter = 
1 fl. 40 kr. per Quadratmeter wird abgelehnt. (Ange nommen.) 

(937.) Derſelbe referiert über die Überlaſſung der zur Erbauung 
des rechtsſeitigen Haupt⸗Sammelcanales im XIX., IX. und I. Bezirke 
erforderlichen ſtädtiſchen Gründe an die Commiſſion für Verkehrsanlagen 
und beantragt: 

Die zur Anlage des rechtsſeitigen Haupt⸗Sammelcanales längs 
des Donaucanales in der Strecke vom Schreiberbache in Nufsdorf bis 
zur Poſtgaſſe im I. Bezirke theils dauernd, theils zur Herſtellung des 
Canales ſelbſt, theils zeitweiſe zur Materiallagerung während der Dauer 
der Bauarbeiten benöthigten ſtädtiſchen Gründe, welche nicht ſchon gegen— 
wärtig als Straßen in Benützung ſtehen, werden der Commiſſion für 
Verkehrsanlagen in Wien zu dem gedachten Zwecke unter nachfolgenden 
Bedingungen zur Verfügung geſtellt, und zwar: 

1. Die Cat.⸗Parc. 87/1 öffentliches Gut in Nuſsdorf und 
602/1 und 2, Einl.⸗Z. 86 Heiligenſtadt, werden zur Materiallagerung 
während der Dauer der Bauarbeiten unentgeltlich überlaſſen. Etwaige 


466 


— 


— — ——— By Du u Da’ a aaa 


Vorkehrungen zum Schutze der Gartenanlage auf Cat.⸗Parc. 87/1 
und zur Herſtellung des früheren Zuſtandes derſelben werden aus 
Anlaſs der Bauarbeiten auf Koſten der Commiſſion für Verkehrs- 
anlagen vorgenommen werden. 

Etwaige Forderungen der Nuſsdorfer Brauerei als Pächterin der 
Cat.⸗Parc. 602/1 und 2 wegen Inanſpruchnahme ihres Pachtgrundes 
werden der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Rechnung geftellt. 

2. Die von der Cat.⸗Parc. 1044 und 1513/1, Einl.⸗Z. 1010 
Grundbuch Alſergrund, theils zur Herſtellung des Canales ſelbſt, theils 
zur Materiallagerung benöthigten Grundflächen werden unentgeltlich 
überlaſſen. Die von den Pächtern dieſer Parcelle wegen Inanſpruch— 
nahme ihres Pachtgrundes geſtellten Bedingungen und Forderungen 
ſind auf Rechnung der Commiſſion für Verkehrsanlagen zu befriedigen. 

3. Die Cat.⸗Parc. 1310/1 öffentliches Gut (Roſsauerlände) wird 
nach Räumung ſeitens des Parcellierungswerbers und Übernahme in 
den Beſitz der Gemeinde Wien unentgeltlich zur Verfügung geſtellt. 

4. Für die ſofortige Auflaſſung und Demolierung des auf Cat. 
Parc. 1415, Einl.⸗Z. 771 Gemeinde Wien, befindlichen ſtädtiſchen 
Marktaufſichtsgebäudes wird der Commiſſion für Verkehrsanlagen 
pauſchaliter ein Betrag von 1500 fl. und für die Beſeitigung der 
auf Cat.⸗Parc. 1416, Einl.⸗Z. 771 Alſergrund, befindlichen hölzernen 
Hütten und der Gartenanlage pauſchaliter ein Betrag von 160 fl. in 
Rechnung geſtellt. Die nach Demolierung der obigen Baulichkeiten zur 


Canalanlage und Materiallagerung benöthigten Grundtheile dieſer 
| 


Realität werden ſohin zur Verfügung geftellt. 

5. Die von der Cat.⸗Parc. 1460/6, Einl.⸗Z. 316 (Parkanlage 
am Franz Joſefs⸗Quai) zur Herſtellung des Nothauslaſſes nächſt der 
Werderthorgaſſe und zur Materiallagerung erforderlichen Grundtheile 
werden unentgeltlich überlaſſen. Etwaige Vorkehrungen zum Schutze 
der Gartenanlage und zur Herſtellung des früheren Zuſtandes der— 
ſelben werden auf Rechnung der Commiſſion für Verkehrsanlagen 
getroffen. 

6. Von einer grundbücherlichen Durchführung der Dienſtbarkeit 
der Duldung des herzuſtellenden Canales auf den im Eigenthume der 
Gemeinde Wien befindlichen Grundſtücken wird abgeſehen. 

7. Die außer den vorerwähnten Gründen zur Herſtellung der 
Canalanlage in Anſpruch genommenen ſtädtiſchen Straßen werden 
gemäß Art. XIII des Programmes unentgeltlich zur Verfügung geſtellt. 

8. Die unter 1 bis 7 angeführten Bedingungen find der Com- 
miſſion für Verkehrsanlagen zur Annahme mitzutheilen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(871.) St.-N. Witzelsberger referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes und beantragt, dem Anſuchen des Johann 
Dolezal Folge zu geben Angenommen.) 

Bice » Bürgermeifter Matzenauer 
den Vorſitz.) 

(744.) St.-R. Dr. v. Willing referiert über die Erweiterung 
des Friedhofes in Hütteldorf, XIII. Bezirk, und beantragt: 

1. die Erweiterung des Hütteldorfer Friedhofes durch Einbeziehung 
der im Eigenthume der Gemeinde Wien ſtehenden Waldparcellen 781/1 
im Ausmaße von 3050 m? wird genehmigt; 

2. für die Terrainregulierung und ſonſtigen Arbeiten, ſowie für 
die Herſtellung der Umfriedungsmauer wird nach Maßgabe des buch⸗ 
halteriſch adjuſtierten Koſtenanſchlages ein Betrag von 7765 fl. 96 kr. 
bewilligt und das bauämtliche Project mit der im Commiſſions⸗ 
protokolle vom 13. December 1894 angedeuteten Abänderung genehmigt, 
daſs größere Grabſtellengruppen anzulegen ſind, an deren Rändern 


übernimmt 
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die eigenen Gräber und in deren Mitte — rechts und links eines 
ſchmäleren Mittelweges — die einfachen Gräber zu ſituieren ſind; 

3. die Terrainregulierungs⸗, ſowie Erd- und Baumeiſterarbeiten 
ſind im Offertwege zu vergeben, die übrigen Arbeiten im currenten 
Wege auszuführen; 

4. dem mit der Aufſicht über die Erweiterungsarbeiten betrauten 
bauamtlichen Inſpicienten wäre eine Gebür von 2 fl. 50 kr. pro Tag 
zu bewilligen (bedeckt). (Angenommen.) 

(598.) Derſelbe referiert über den Ankauf von Gründen behufs 
Arrondierung des Territoriums des Meidlinger Friedhofes und be— 
antragt die Wahl eines Comités aus drei Mitgliedern zur Verhandlung 
mit Franz und Anna Mitterhuber, ſohin auf Vereinbarung mit 
dem Bürgerſpitalsfonde wegen Abtretung der Parcelle 170 per 980 U 
und endlich auf Vorlage eines vollſtändigen Koſtenanſchlages, betreffend 
die Erweiterung des Friedhofes. 

St.⸗R. Boſchan beantragt den Magiſtrat zu beauftragen, ſeine 
Bemühungen wegen Ausmittlung eines erforderlichen Grundcomplexes 
für die Anlage eines größeren Friedhofes zu beſchleunigen, weiters ſei 
im Wege des magiſtratiſchen Bezirksamtes zu verlautbaren, daſs Grund— 
beſitzer aufgefordert werden, ihre Offerte bezüglich der Überlaſſung 
von größeren Grundcomplexen für die Friedhofsanlage zu überreichen. 

Der Referenten-Antrag wird angenommen. 

Desgleichen der Antrag des St.-R. Boſchan wegen Be: 
ſchleunigung der Vorlage für einen größeren Friedhof. 

Der Antrag bezüglich der Verlautbarung wird abgelehnt 
und der übrige Theil des letzteren Antrages zurückgezogen. 

Referent beantragt weiters bezüglich der Gräbereintheilung: 

1. Es ſei der vom Stadtbauamte vorgelegte Gräbereintheilungs— 
plan mit der Abänderung zu genehmigen, daſs auch die vorderen, beim 
Eingange gelegenen, noch unbelegten Grundflächen zu Beerdigungs— 
zwecken verwendet werden. 

2. Für die an der Hauptallee im alten Friedhofstheile projectierten 
Grüfte und die hinter denſelben anzulegenden Einzelgräber ſeien 
nachſtehende Gebüren ſeſtzuſetzen, und zwar: 

a) für einen einfachen Gruftplatz für fünf Leichen 

für dem Friedhofe zugewieſene 300 fl., 

für andere Parteien 500 fl.; 

b) für einen Doppelgruftplatz für acht Leichen 500 fl., 

für fremde 800 fl.; 

die Herſtellung der Grüfte wäre den Paxteien zu überlaſſen; 

c) für das Benützungsrecht auf ein Einzelgrab für die Dauer von 
20 Jahren vom Tage der Erwerbung reſp. der erſten Leichenbeiſetzung 
50 fl., von je 20 zu 20 Jahren eine Renovationsgebür von 20 fl. 

St.⸗R. Schlechter beantragt, die Grüfte durch die Gemeinde 
verhältnismäßig herzuſtellen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, das Referat wegen Regelung 
der Gräbergebüren binnen vier Wochen zu erſtatten. 

Der Referent modificiert ſeinen Antrag dahin: 

Die vom Magiſtrate proponierte Grüfte⸗ und Gräberanlage in 
der Allee des alten Friedhofes wird genehmigt. 

Der Magiſtrat wird beauftragt, binnen vier Wochen über die 
Regulierung der Gräber- und Gruftgebüren in allen Friedhöfen und 
damit auch neuerlich über die Regelung der proponiert geweſenen Preiſe 
für die Gräber und Grüfte im Meidlinger Friedhofe Bericht zu erſtatten. 

Der modificierte Referenten-Antrag angenommen. 

(578.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Kirchenverwaltung 
der Pfarre St. Michael in Heiligenſtadt, XIX. Bezirk, um gänzliche 
Auf laſſung des alten Friedhofes bei der Kirche und beantragt: 
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1. die angeſuchte Bewilligung zur gänzlichen Auflaſſung des 
pfarrlichen Friedhofes auf der Cat.⸗Parc. 159 bei der Pfarrkirche 
St. Michael im XIX. Bezirke wird ertheilt. 

2. als Termin, nach welchem die Räumung des Friedhofes er⸗ 
folgt, wird der 1. März 1896 beſtimmt. 

St.⸗R. Dr. Lueg er beantragt, die Räumung unter der Be- 
dingung zu bewilligen, daſs das hiedurch gewonnene Areale zur Er— 
richtung einer Gartenanlage Verwendung finde. 

Der Referent accommodiert ſich dem Antrage des St.-R. 
Dr. Lueger. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

960.) Derſelbe referiert über den Entwurf einer Kundmachung, 
betreffend Verfügungen über Einzelgräber am Central-Friedhofe, deren 
Benützungsrecht erloſchen iſt, und beantragt, den vorliegenden Entwurf 
der diesfälligen Kundmachung vom 4. Februar 1895 und die daſelbſt 
hinſichtlich der heimgefallenen Einzelgräber enthaltenen Verfügungen 
mit der Abänderung zu genehmigen, daſs 

1. die Worte: „mit 6 Percent Zinſen“ ausgelaſſen werden, 

2. die Friſt vom 1. März auf 1. Juli erſtreckt wird, und 

3. daſs alle bekannten Grabbeſitzer, gleichgiltig, ob dieſelben die 
Gräberausſchmückung durch die Gemeinde beſorgen laſſen oder nicht, 
brieflich verſtändigt werden. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, daſs dieſe Kundmachung in 
ſämmtlichen geleſenen Journalen amtlich veröffentlicht werde. 


St.⸗R. Dr. Klotzberg beantragt, es ſeien in Hinkunft 


Blankette aufzulegen, mittels welcher die Parteien von der Beendigung 
ihres Benützungsrechtes verſtändigt werden. 

Referenten⸗Antrag und Antrag des St.-R. Dr. 
Lueger angenommen. 

Der Antrag des St.⸗R. Dr. Klotzberg geht an den 
Magiſtrat zur Berichterſtattung. 

795.) Derſelbe referiert über das Project zur Entwäſſerung 
des tiefer gelegenen Theiles des Friedhofes in Hetzendorf und bean- 
tragt, das bauamtliche Project zur Entwäſſerung des tiefer gelegenen 
Theiles des Hetzendorfer Friedhofes mit dem Koftenbetrage von 454 fl. 
82 kr. zu genehmigen und wegen Zuſtimmung zur Ausfertigung des 
von der Eiſenbahnbetriebs-Direction der Staatsbahnen verlangten 
Reverſes die Zuſtimmung zu ertheilen. (An genommen.) 

(1163.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs⸗Ergebnis 
für die Lieferung von neuen Gruppen- und Reihenſtändern, ſowie 
Grabnummerpflöcken und bezüglich Reſtaurierung der alten Pflöcke und 
Ständer im Central⸗Friedhofe und beantragt, ſowohl die Lieferung 
der neuen Gruppen⸗ und Reihenſtänder ſowie Grabnummerpflöcke, 
als auch die Reſtaurierungsarbeiten der alten verroſteten Gruppen⸗ 
und Reihenſtänder und Grabnummerpflöcken dem Wilhelm Lowrek 
zu den offerierten Preiſen auf die Dauer von drei Jahren, d. i. 1895, 
1896 und bis 31. December 1897 zu übertragen. (An genommen.) 

(1247.) St.-N. Schlechter referiert über die Sicherſtellung der 
Buchbinderarbeiten zur Anfertigung der Wählerliſten pro 1895 bis 
1897 und beantragt, dieſe Arbeiten ohne Ausſchreibung einer Offert— 
verhandlung dem Karl Dirnhuber zu den bisherigen Bedingungen 
mit einer höchſtens 48ſtündigen und im Bedarfsfalle mit einer 
36ſtündigen Lieferzeit zu übertragen. (Angenommen.) 

(1224.) Derſelbe referiert über die Sicherſtellung der Buch- 
druder- und Buchbinderarbeiten für den Hauptrechnungsabſchluſs und 
Hauptvoranſchlag und beantragt, unter Genehmigung der neuen Be— 
dingniſſe eine öffentliche ſchriftliche Offertverhandlung in der Art 
auszuſchreiben, daſs die Offerte auf drei Jahre zu ſtellen wären. 
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St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, daſs jede Gruppe ſeparat 
gedruckt und geheftet werde; weiters ſollen die Anmerkungen nicht 
wie bisher an der Seite, ſondern unter dem Striche gedruckt werden. 

St.⸗R. May er beantragt die Ausſchreibung der Offertverhandlung 
auf ein eventuell drei Jahre. 

Der Referent accommodiert ſich letzterem Antrage. 

Der modificierte Referenten⸗Antrag wird angenommen und 
weiters beſchloſſen, der Magiſtrat habe zu erwägen, ob es ſich nicht 
empfehle, den Modus einzuhalten, dafs einzelne Partien, ſobald fie 
gedruckt ſind, ſofort abgeliefert werden, um eine Beſchleunigung der 
Berathung herbeizuführen und die Anmerkungs-Rubrik in Form von 
Fußnoten anzubringen. 

(1297.) St.-N. Dr. Klotzberg referiert über das Anſuchen 
des ſtädtiſchen Arztes im XIX. Bezirke Dr Karl Kohn um einen 
dreimonatlichen Urlaub und beantragt, demſelben einen dreimonatlichen 
Urlaub zu bewilligen und während der Dauer dieſes Urlaubes den 
proviſoriſchen ſtädtiſchen Arzt Dr. Franz Hamperl, XIX., Grinzinger— 
ſtraße 72, gegen ein Monatshonorar von 50 fl. mit der Supplierung 
zu betrauen (bedeckte Auslage). ( Angenommen.) 

(1216.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Comités der 
Wiener Mode-⸗Ausſtellung um Subvention und beantragt die Be- 
willigung einer Subvention von 300 fl. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(1209.) Derſelbe referiert über die Vergebung der Demolierung 
des Gärtnerhauſes beim Roſenhügel-Reſervoir und beantragt, das 
Offert der Emilie Polzenbauer, verehelichten Zemek, als Beft- 
bieterin zu genehmigen (Anbot 305 fl.). ( Angenommen.) 


(1221) St.-R. Dr. Vogler referiert über den Landesſchul⸗ 
raths-Erlaſs vom 31. Jänner 1895, Z. 432, puncto Remunerations- 
zuerkennung an die in aushilfsweifer Verwendung ſtehende Arbeits- 
lehrerin Hermine Roboch während der Ferienmonate und beantragt, 
auf Grund der früheren Beſchlüſſe des Stadtrathes ſei auch in dieſem 
Falle der Recurs an das hohe k. k. Miniſterium zu ergreifen. 

( Angenommen.) 

(1202.) Derſelbe referiert über die Entſcheidung des Landes⸗ 
ſchulrathes vom 2. Februar 1895, Z. 281, über den Recurs des 
proviſoriſchen Unterlehrers Alexander Taubler in Betreff Rück— 
erſtattung von zwei Remunerationsraten für die Ferienmonate 1894 
und beantragt, auf Grund der früheren in gleichen Angelegenheiten 
gefaſsten Beſchlüſſe den Recurs an das hohe k. k. Miniſterium für 
Cultus und Unterricht auch in dieſem Falle zu ergreifen. 


( Angenommen.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Vericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 19. Februar 1895 
(nachmittags). 
Vorſitzende: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Dr. Lederer, 


Boſchan, Dr. Lueger, 
v. Götz, Matthies, 
Dr. Huber, Mayer, 
Dr. Klotzberg, Müller, 


Kreindl, 


Dr. Nechansky, 
1* 
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Rückauf, Stiaßny, 
Schlechter, Dr. Vogler, 
Schneiderhan, Witzels berger. 


Entſchuldigt: St.⸗R. v. Neumann. 
Beurlaubt: St.⸗R. Vaugoin. 

Krank: St.⸗R. Dr. Hackenberg, Wurm. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Pice-Bürgermeifter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 
St.⸗R. Wurm iſt durch Krankheit bis auf weiteres verhindert, 
den Stadtraths-Sitzungen beizuwohnen. (Zur Kenntnis.) 


(1347.) St.-R. Mayer referiert über Geſuche um Zuſiche— 


rung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem 


IX. Bezirke und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Markus Johann, Architekturzeichner; 

Schapira Roſalia, Private, und 

Beigel Stephan, Student. (Angenommen.) 

(748.) St.-R. Schneiderhan referiert über das Anſuchen des 
Lorenz Waldmann um Beſtimmung der Schadloshaltung und des 
Übernahmspreiſes für die Grundabtretung, beziehungsweiſe Einbeziehung 
bei der abgetheilten Realität Einl.-3. 27 in Unter⸗Meidling und be- 
antragt, es werde für die, nach Compenſierung des einzubeziehenden 
Grundes in der Miesbachgaſſe per 6°52 m? mit einer doppelt fo großen 


Fläche des zur Verbreiterung der Meidlinger Hauptſtraße abzutretenden 


Grundes verbleibende Grundabtretung von 146˙94 — 13:04 = 
13390 m? ein Schadloshaltungsbetrag von 12 fl. per Quadratmeter 
(in Summa 1606 fl. 80 kr.) bewilligt. Angenommen.) 


(652.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit eines Licenz⸗ 
gebürenrückſtandes per 29 fl. nach Kunigunde Chauer, geweſenen 
Einſpänner⸗Eigenthümerin im XII. Bezirke, und beantragt die Ab— 
ſchreibung. ( Angenommen.) 

(1095.) Derſelbe referier über die Uneinbringlichkeit einer Com⸗ 
miſſionsgebür per 2 fl. nach Friedrich Müller im XII. Bezirke und 
beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 

Derſelbe referiert über Bürgerrechtsgeſuche aus dem XII. Bezirke 
und beantragt die Verleihung des Bürgerrechtes an: 

(1094.) Breicha Johann, Schloſſermeiſter; 

Berthold Michael, Gaſtwirt; 

Schuppich Auguſt, Graveur; 

Wallner Johann, Küchengärtner; 

Schwarz Wenzel, Drechslermeiſter; 

(1126.) Wollmann Stephan, Kaufmann; 

Arnberger Karl, Drechslermeiſter; 

Eybl Auguſt, Brantweinſchenker; 

Reiter Franz, Gaſthofbeſitzer; 

Helm Karl, Rothgerbermeiſter, und 

(1093.) Glaſauer Heinrich, Kaufmann. Angenommen.) 

(1269.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis 
puncto Lieferung von Gebirgsſchlägel- und Gebirgsrieſelſchotter für 
die Macadamiſierung der Schöffelgaſſe, XVIII. Bezirk, und beantragt, 
dieſe Lieferung dem Matthias Baxa zum offerierten Preiſe von 4 fl. 
50 kr. per Cubikmeter zu übertragen. (Angenommen.) 

(1225.) Derſelbe referiert über die Beſchaffung von Schotter 
für den XI. Bezirk pro 1894 und beantragt: 

1. die Beſchaffung von 1000 m? Rundſchotter über den zur 
Straßenerhaltung im XI. Bezirke pro 1894 präliminierten Bedarf 
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für das II. Semeſter dieſes Schuljahres, 
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zum Preiſe von 1 fl. 25 kr. per Cubikmeter mit dem Geſammtkoſten⸗ 
betrage von 1290 fl. zu genehmigen 

2. die Zufuhr von 210 m? Grubenſchotter aus dem Ziegelwerke 
von Rudolf Kupfer zum Preiſe von 1 fl. für die Zufuhr per 


210 fl. — kr. 
und von 5 kr. per Fuhre für den Schotter. . .. 10 fl. 50 kr. 


zum Geſammtkoſtenbetrage von . 220 fl. 50 kr. 
nachträglich zu genehmigen; 

3. für dieſe Auslagen einen Zuſchuſscredit zur Poſition der 
Ausgabs⸗Rubrik XXII 2 a in der Höhe von 1510 fl. 50 kr. zu be⸗ 
willigen. 

(Angenommen; Punkt 3 an den Gemeinderath.) 


(1243.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis, 
betreffend die Lieferung von neun Stück Aufſpritzwägen für den 
I. Bezirk und beantragt, die Lieferung von neun Faſswägen mit 
Schleuderbrauſe zur Straßenbeſpritzung im I. Bezirke der Firma 
J. Rohrbacher zum angebotenen Preiſe von 459 fl. per Stück zu 
übertragen. (An genommen.) 

(1254.) St.-N. Dr. v. Willing referiert über das Anſuchen 
des Profeſſors am Döblinger Communal-Obergymnaſium, Dr. Jakob 
Widmer, um Bewilligung eines Krankheitsurlaubes für die Dau er 
des II. Semeſters des Schuljahres 1894/95 und beantragt: 

1. es ſei dem erwähnten Anſuchen Folge zu geben; 

2. es ſeien die für das I. Semeſter des Schuljahres 1894/95 
beſtellt geweſenen Supplenten für claſſiſche Philologie, Deutſch und 
Kalligraphie Dr. Karl Klement und Dr. Otto Kleiber auch 
und zwar Dr. Karl 
Klement für Latein und Deutſch in 16 wöchentlichen Stunden und 
Dr. Otto Kleiber — unter Übernahme des Lehrpenſums des 
Profeſſor Widmer — als Supplent für claſſiſche Philologie in 
17 wöchentlichen Stunden (volle Supplentur) und als Nebenlehrer 
für Kalligraphie in 4 wöchentlichen Stunden, beide mit der Remune— 
ration nach dem Maßſtabe von jährlich 720 fl., reſpective Dr. 
Kleiber als Nebenlehrer mit der Remuneration nach dem Maß— 
ſtabe von 60 fl. pro Stunde zu beſtellen und denſelben die ihnen 
gebürenden Bezüge in der üblichen Weiſe flüſſig zu machen. 

(Angenommen.) 

(1222.) Derſelbe referiert über die Anzeige des Directors der 
Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule Dr. Anton Kauer wegen 
Antrittes eines mehrtägigen Urlaubes und beantragt die genehmigende 
Kenntnisnahme. (Angenommen.) 


(1270.) Derſelbe referiert über die Beiſtellung je eines Regen⸗ 
mantels und je einer Dienſtkappe für die beiden Aufſeher der ſtädt. 
Rettungsſchiffe im Donaucanale und beantragt, es ſei für dieſe beiden 
Aufſeher alle drei Jahre je ein Regenmantel aus Kautſchuk mit einer 
Kapuze und alljährlich je eine Dienſtkappe anzuſchaffen. Die Koſten 
würden für einen Regenmantel 14 fl. und für eine Dienſtkappe 1 fl. 
50 kr. betragen und pro 1895 auf der Ausg.-Rubr. XXXII 13 
„Auslagen für Rettungsanſtalten“ Deckung finden. 

Die Anſchaffung dieſer Kleidungsſtücke hätte durch das ſtädtiſche 
Marktamt und die Lieferung derſelben durch die betreffenden ſtädtiſchen 
Contrahenten, d. i. derzeit den Schneider Leopold Witam vas, 
beziehungsweiſe den Kürſchner Karl Kubiſchta zu geſchehen. 

Die Mäntel wären in das Inventar aufzunehmen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
Derſelbe referiert über das Anerbieten des Joſef 


(1161.) 


Krammer auf übernahme der Hausbeſorgerſtelle in der alten 
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Dirndlhof⸗Realität in Kaiſer⸗Ebersdorf gegen Zuweiſung des inmitten 
des Gartens dieſer Realität ſtehenden Gartenhauſes als Natural⸗ 
quartier und beantragt die Annahme. ( Angenommen.) 
(1021.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit eines Ge⸗ 
haltsvorſchuſsreſtes per 17 fl. nach dem ehemaligen Viehbeſchauer 
Joſef bl und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(890.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift der k. k. Polizei⸗ 
direction vom 15. Jänner 1895, Z. 102035, betreffend die Miete 
von Localitäten in dem dem Unterſtützungsinſtitute der Wiener Sicher⸗ 
heitswache gehörigen Hauſe IX., Müllnergaſſe 23, vom 1. November 
1893 ab zur Unterbringung einer Sicherheits wachkaſerne vorbehaltlich 
des Regreſſes gegen die Gemeinde bezüglich des Mietzinſes und be— 
antragt, die citierte Zuſchrift mit dem Beifügen zur Kenntnis zu 
nehmen, daſs die Gemeinde Wien nach wie vor unverrückt an jenem 
Standpunkte feſthalte, welchen fie auf Grund der durch den 8 40 des 
Gemeindeſtatutes geſchaffenen Rechtslage bereits in wiederholten Zu⸗ 
ſchriften an die k. k. Polizeidirection, die k. k. n.⸗ö. Statthalterei und 
das k. k. Miniſterium des Innern eingenommen und dargethan hat 
und daſs daher die Gemeinde Wien dem in obiger Zuſchrift vor- 
behaltenen Regreſsanſpruche ihre Nechtsverwahrung entgegenſetze. 
(An genommen.) 
Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Beerdigungs⸗ 
gebüren 
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VII., Zieglergaſſe 21, um den Preis von 1 fl. und beantragt die 
Genehmigung dieſes Anbotes. Angenommen.) 
(1144.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer Ge⸗ 
noſſenſchaftsgebür per 22 fl. nach Karl Hruby im VII. Bezirke für 
die nunmehr aufgelöste Genoſſenſchaft der Muſiker und beantragt die 
Abſchreibung. (Angenommen.) 
(1278.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer Augen- 
ſcheinstare per 3 fl. 70 kr. nach der im V Bezirke wohnhaft ge— 
weſenen Fanni Bonatſch und beantragt die Abſchreibung. 
(Angenommen.) 
(1029, 664 und 1231.) Derſelbe referiert über mehrere Geſuche 
um Abſchreibung, reſpective Reducierung von Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren aus dem IV. und V. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
der diesbezüglichen Bezirksamts-Anträge. Angenommen.) 
(665.) Derſelbe referiert über rückſtändige Waffer-, reſpective 
Platzzinsgebüren nach 13 Parteien im II. Bezirke und beantragt die 
Abſchreibung nach dem Bezirksamts-Antrage. ( Angenommen.) 
(851.) Derſelbe referiert über Protokolle von Bezirksausſchuſs⸗ 
Sitzungen in den Bezirken I, II, III, V, VI, VII, IX, X, XII, 
XIII, XVI, XVIII, XIX und beantragt die Kenntnisnahme. 
Angenommen.) 


(1167.) St.-R. Matthies referiert über das Offertverhandlungs⸗ 


Ergebnis wegen Sicherſtellung der currenten Arbeiten und Lieferungen 


für das V. ſtädtiſche Waiſenhaus in Kloſterneuburg für die Jahre 1895, 
1896 und 1897 und beantragt, nachſtehende currente Arbeiten, be— 
ziehungsweiſe currente Lieferungen folgenden Unternehmern zu über- 


tragen, und zwar: 


(710.) per 14 fl. 50 kr. nach 4 Parteien aus dem 
VIII. Bezirke; 

(832.) per 40 fl. 75 kr. nach 11 Parteien aus dem 
XIV. Bezirke; 

(850.) per 180 fl. 65 kr. nach 47 Parteien aus dem 
XVII. Bezirke; 

(867.) per 97 fl. 69 kr. nach 27 Parteien aus dem 
IX. Bezirke; 

(873.) per 37 fl. 60 kr. nach 21 Parteien aus dem 
XVII. Bezirke; 

(874.) per 20 fl. 10 kr. nach 22 Parteien aus dem 
XVII. Bezirke; 

(1032.) per 13 fl. 95 kr. nach 9 Parteien aus dem 
XI. Bezirke; 

(1092.) per 30 fl. 70 kr. nach 8 Parteien aus dem 
XVI. Bezirke; 

(1153.) per 384 fl. 60 kr. nach 96 Parteien aus dem 
XVIII. Bezirke; 

(1154.) per 467 fl. 25 kr. nach 120 Parteien aus dem 


XVIII. Bezirke 

und beantragt in ſämmtlichen Fällen die Abſchreibung. 

Angenommen.) 

St.-N. Schlechter referiert über Bürgerrechtsgeſuche aus dem 
VI. Bezirke und beantragt die Verleihung des Bürger⸗ 
rechtes an: 

544.) Tanzer Eduard, Fächer⸗Erzeuger; 

Nesweda Robert, Kaufmann; 

Kraft Karl, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

(616.) Sticht Johann Nikolaus, Tiſchlermeiſter; 

Tomanek Albert, Hauſierer; 

Hlawka Johann, Bildhauer; 

Kintner Nikolaus, Schilder- und Schriftenmaler; 

Kögel Auguſt, Webermeiſter. (Angenommen.) 

(1223.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich Feſsl 
um käufliche überlaſſung von zwei alten Reckſtänden aus der Schule 


die Erd⸗ und Baumeifter-, Stuccatur- und Steinmetzarbeiten 
dem Johann Paſſini mit 10 Percent Zuſchuſßs; 

die Zimmermannsarbeiten dem Franz Fuchs mit 4 Percent 
Nachlass; 

die Spenglerarbeiten dem Joſef Getzl mit 8 Percent Zufchufs; 

die Bau- und Möbeltifchlerarbeiten mit Ausnahme der Legung 
neuer harter Brettelböden dem Johann Reicha mit 15 Percent 
Nachlaſs; 

die Schloſſerarbeiten mit Ausnahme der Lieferung von eiſernen 
Betten, Herden und Ofen dem Michael Karpfen mit 6 Percent 
Nachlaſs; 

die Anſtreicherarbeiten dem Joſef Fiſcher mit 5 Percent Nachlass; 

die Glaſerarbeiten dem Anton Aſchenbrenner zu den Tarif— 
preiſen; 

die Tapeziererarbeiten und Matratzenlieferung dem Hermann 
Erber mit 18 Percent Nachlafs ; 

die Binderarbeiten dem Johann Conradt mit 10 Percent 
Zuſchuſs; 

die Rauchfangkehrerarbeiten dem Ernſt Artaria gegen ein 
halbjährig verfallen auszuzahlendes Pauſchale von jährlich 145 fl.; 

die Canalräumung und Kehrichtverführung dem Johann Paſſini 
gegen ein Pauſchale von jährlich 65 fl. für die Canalräumung und 
von jährlich 35 fl. für die Kehrichtverführung. 

Bezüglich aller nicht ſichergeſtellten Arbeiten und Lieferungen wird 
die Waiſenhausleitung ermächtigt, dieſelben von Fall zu Fall durch 
ſelbſt gewählte Geſchäftsleute ausführen zu laſſen. Angenommen.) 

(1046.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Veronika 
Malek um Belaſſung eines Verkaufsſtandes auf ſtädtiſchem Grunde 
vor der ehemaligen Favoritenlinie, IV. Bezirk, und beantragt die 
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Geſuchsgewährung gegen Zahlung des bisherigen entrichteten Platz- 
zinſes per 18 fl. in monatlichen Raten und auf beliebigen Widerruf. 
(An genommen.) 
(1207.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Nimpfer, einverſtändlich mit Eleonore Rihaczek, wiederver— 
ehelichten Nimpfer, um Genehmigung des Eintrittes in den Pacht⸗ 
vertrag ad M.⸗Z. 399601 ex 1891, betreffend die Parcelle 1275/1, 
Abtheilung 29/ III Simmering an Stelle des Engelbert, beziehungs- 
weiſe der Eleonore Rihaczek und beantragt: die Genehmigung. 
( Angenommen.) 


(1204.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand 
Erm um Bewilligung zur Grundab- und Zuſchreibung bezüglich 
Or.⸗Nr. 1 und 3 Sechskrügelgaſſe, III. Bezirk, und beantragt die 
Genehmigung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. Angenommen.) 

(1246.) Vice-Mürgermeiſter Dr. Richter referiert über das 
Offertverhandlungs-Ergebnis puncto Herſtellung einer Nutzwaſſerleitung 
für Sievering und beantragt, das Offert des Baumeiſters Rudolf 
Zemann im XIV. Bezirke mit einer 5percentigen Aufzahlung auf 
die Koſtenanſchlagspreiſe mit dem Beiſatze und vorbehaltlich der Er— 
wirkung des waſſerrechtlichen Conſenſes für dieſe Leitung zu genehmigen 
und den ſich ergebenden Mehrbedarf von 237 fl. 93 kr. zu den 
Koſten per 6191 fl. 73 kr. zu bewilligen. (An genommen.) 


(522.) Derſelbe referiert über die Fortbelaſſung des k. k. 
Gendarmeriepoſtens im Naſswalde und beantragt, behufs Ermöglichung 
der Weiterbelaſſung dieſes Gendarmeriepoſtens bis auf weiteres den 
Jahresbeitrag von 140 fl. vom 1. Jänner 1895 zu bewilligen. 

Angenommen.) 

(345.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vereines der 
Hausbeſitzer im XVIII. Bezirke um Errichtung öffentlicher Garten- 
anlagen und käufliche Erwerbung des Areales der ehemaligen Zwangs— 
arbeitsanſtalt in Weinhaus und beantragt, den Magiſtratsbericht, 


wonach über die vorliegende Eingabe im Hinblicke auf die wegen 
Verwendung des Platzes zwiſchen der Gürtelſtraße, Thereſien⸗, Kletten⸗ 


hofer- und Antonigaſſe im XVIII. Bezirke, ferner wegen Erwerbung 
des Areales der ehemaligen Zwangsarbeitsanſtalt in Weinhaus ſchwe— 
benden Verhandlungen vorläufig eine weitere Verfügung nicht noth— 
wendig erſcheint, zur Kenntnis zu nehmen. 

Vorſitzender, Vice-Bürgermeiſter Matzenauer regt an, es ſei 
der Magiſtrat auf den zufolge Stadtraths-Beſchluſſes vom 7. d. M. 
(nachmittags), Z. 9537 ex 1894, ergangenen Auftrag, wegen Um⸗ 
wandlung des obenbezeichneten Platzes in eine Gartenanlage unter 
Aufrechthaltung des dort beſtehenden Hügels und Thurmes Vorſchläge 
zu erſtatten, aufmerkſam zu machen. 

Referenten- Antrag mit Zuſatz Matzenauer ange 
nommen. 

(9453 ex 1894.) St.-N. Nückauf referiert über eine Anderung 
des Regulativs für den Ankauf der Pferde für die Beſpannung bei 
der Wiener ſtädtiſchen Feuerwehr, dann für die Beſchaffung der 
Fourageartikel für dieſe Pferde und den Verkauf der dienſtuntauglich 
gewordenen Pferde und beantragt die Genehmigung der diesbezüglich 
vom Magiſtrate geſtellten Anträge. ( Angenommen.) 


(10453 ex 1894.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des 
Adolf Glaſer um Auszahlung des Kaufſchillings für die am 
24. October v. J. gelieferten 16 Paar Pferde vor Ablauf der mit 
60 Tagen feſtgeſetzten Probezeit, eventuell um Bezahlung von 5 Percent 
Zinſen vom 25. October angefangen, endlich um Vergütung der Futter— 
koſten für die Zeit vom 15. October angefangen mit 1 fl. täglich pro 
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Pferd und beantragt die Abweiſung dieſer Forderungen im Sinne des 
Magiſtrats⸗Antrages. 

St.⸗R. Dr. Klotzberg beantragt die Vergütung der Futter⸗ 
koſten für zwei Tage per 64 fl. 

Dieſer Antrag angenommen; im übrigen wird nach dem 
Referenten⸗Antrage die Geſuchsabweiſung beſchloſſen. 

9356.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Salomon und 
der Sophie Deutſch um Nachſicht rückſtändiger Commiſſions⸗ 
gebüren im Reſtbetrage von 43 fl. 6 kr. für das Haus XIV. Bezirk, 
Marktgaſſe 30, und beantragt die Geſuchsgewährung nach dem Bezirks- 
amts⸗Antrage. 

St.⸗R. Boſchan beantragt die Abweiſung. 

Antrag Boſchan angenommen. 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter hat während 
des vorſtehenden Referates den Vorſitz übernommen.) 


(9358.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Heinrich 
Fiſcher um Rückvergütung der anlässlich des Bauconſenſes für das 
Haus XIV. Bezirk, Ullmannſtraße 6, bezahlten Canaleinmündungs⸗ 
gebür per 305 fl. 28 kr. und beantragt die Rückvergütung dieſer 
Gebür, nachdem durch die vorgelegte Quittung der beſtandenen Ge— 
meinde Sechshaus nachgewieſen erſcheint, daſs für das bezeichnete 
Haus bereits im Jahre 1876 nach den damals geltenden Beſtimmungen 
die Gebür bezahlt worden iſt und deshalb im Sinne des § 9 des 
Geſetzes vom 19. Jänner 1890, Nr. 9 L.⸗G.⸗Bl., anläſslich des 
Umbaues der mehrgedachten Realität eine Canaleinmündungsgebür 
nicht mehr zu bezahlen war. (Angenommen.) 


(9347.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit einer nach 
Marie Wachat im XI. Bezirke aushaftenden Markthüttengebür per 
29 fl. für die Zeit vom 1. Februar bis 31. December 1891 und 
beantragt die Abſchreibung. ( Angenommen.) 

(9514.) Derſelbe referiert über einen Licenzgebürenrückſtand per 
12 fl. 60 kr. nach dem verſtorbenen Kleinfuhrmann Franz Papacek, 
im II. Bezirke wohnhaft geweſen, und beantragt die Abſchreibung aus 
dem Titel der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(9357.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Regine 
Streicher im II. Bezirke um Nachſicht der für das Haus XIV. Be⸗ 
zirke, Rudolfsheim, Neugaſſe 5, aus den Jahren 1888 bis 1890 
rückſtändigen Zinskreuzer per zuſammen 465 fl. 76 kr. und beantragt 
die Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 


St.-R. Mayer referiert über Geſuche um Aufnahme in den 

Wiener Gemeindeverband aus dem II. Bezirke und beantragt: 
a) die Verleih ung der Zuſtändigkeit an: 

(5758.) Mandl Joſef, Fellverſchleißer; 

Storek Joſef, Kleidermacher; 

Hofbauer Johann, Maurergehilfe; 

Mähriſchl Julius, Fleiſchhauermeiſter; 

Tretzmüller Joſef, Buchdruckerei-Maſchinenmeiſter; 

Weiß Franz, Hausbeſorger; 

Taub Emanuel, Pfaidler; 

Kohn Guſtav, Doctor der geſammten Heilkunde; 

Hann Karl, Ingenieur; 

Beneſch Marie, Kleinfuhrwerksbeſitzerin; 

Jellinek Marcus, Schneidermeiſter; 

Jakeſch Franz, Tiſchlergehilfe; 

Smitka Franz, Schneidergehilfe, und 

Lammel Eduard, Zimmermalermeiſter; 


De 


b) die Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband an: 

(1185.) Schmidthuber Georg, Fiakerkutſcher; 

Königſtein Alexander, Papierwaren-Erzeuger ; 

Lamberger Iſidor, Dr., prakt. Arzt; 

Schneider Joſef, Commis; 

Müller Max, Fleckputzer; 

Grünhut Gabriel, Schächter; 

Pragan Moriz, Garderobeherrichter im k. k. Hof-Operntheater; 

Engel Moriz, Platzagent; 

Weiß Siegmund, Maſchinen-Ingenieur; 

Pollak Hermann, Geſellſchafter der 
Pollak & Gerſtl; 

Hollin Joſef, Anſtreichergehilfe, und 

Fürſtenthal Robert, Schätzmeiſter. (Angenommen.) 

1152.) Derſelbe referiert über Bürgerrechtsgeſuche aus dem 
II. Bezirke und beantragt die Verleihung des Bür gerrechtes an: 

Maural Thomas, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Dolansky Matthias, Kaufmann; 

Wakler Max, Anſtreicher. (An genommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Matzenauer übernimmt den 
Vorſitz.) 

(1226.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Vorſtehers der 
Genoſſenſchaft der Fragner, Vincenz Weſſely, namens 88 Ge— 
noſſenſchaften um Überlaſſung der Volkshalle für den 40. März 1895, 
3 Uhr nachmittags, zur Abhaltung einer gemeinſamen Verſammlung 
behufs Stellungnahme zum neuen Hauſiergeſetzentwurfe und beantragt 
die Genehmigung im Sinne des Magiftrats-Antrages. 

Angenommen.) 

(9102.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Eduard Berger 
um Nachſicht der Überſchreitung des Arbeitstermines von neun Tagen 
für die Neupflaſterung einer Straße am Schillerplatz, I. Bezirk, um 
6½ Tage und beantragt die Nachſicht von 4 Tagen. 

St.⸗R. Dr. Lu e ger beantragt die Geſuchsabweiſung. 

St.⸗R. Dr. Huber beantragt die Nachſicht der Hälfte der 
Überſchreitung (3% Tage). 

Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

(9249.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.⸗Rathes 
Rißaweg, betreffend die Höherlegung der Waſſerlaufgitter in der 
Johannesgaſſe, I. Bezirk, und beantragt, den Magiſtratsbericht, wonach 
die beſtehende Senkung des Niveaus der Straße bei den Wafferlauf- 
gittern zur Ableitung des Waſſers nothwendig iſt, eine Gefahr für 
das verkehrende Fuhrwerk nicht beſteht und ſohin von einer Verfügung 
über den vorliegenden Antrag Umgang zu nehmen wäre, zur Kenntnis 
zu nehmen. (Angenommen.) 

(733 und 10425.) Derſelbe referiert über die Eingabe der 
Camilla Lichtenſtein, womit dieſelbe ihr Anſuchen um Genehmigung 
der Grundtrennung bezüglich Einl.-Z. 637, VIII. Bezirk, zurückzieht, 
und beantragt die Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 

(51.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Julius Pol— 
litzer, Zimmermalermeiſters im XVII. Bezirke, um Anerkennung der 
ihm im Jahre 1885 von der beſtandenen Gemeinde Hernals ertheilten 
Zuſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband und beantragt die 
Zuſicherung der Aufnahme an den Genannten gegen Erlag der normalen 
Taxe. 


Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband und beantragt: 


Tuch⸗Verſchleiß⸗Firma 


( Angenommen.) 
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a) die Zuſicherung der Aufnahme an: 
(189.) Bolczer Ignaz, Kammerdiener; 
Binder Johann, Tiſchlergehilfe; 

Tüſcher Johann, Goldarbeiter; 
Zeitz Bernhardine, Papierhändlerin; 
Devienne Heinrich, Lithograph; 
Arakelian Takoor, Privatier, und 
Wolf Maximilian, Schildermaler; 

b) die Verleihung der Zuſtändigkeit an 
(591.) Bauer Marie, Handarbeiterin; 
Herrmann Wenzel, Schneidergehilfe; 
Pospiſchil Ignaz, Bäckermeiſter; 
Tetinek Katharina, Kürſchnerswitwe; 
Farka Joſef, Kleidermacher; 

Dreyer Joſef, Drechslergehilfe; 
Quirchmayer Karl, Schuhmacher; 
Miller Marie, Handarbeiterin; 

Ratz Florian, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Sperl Anton, Hausbeſorger; 
Katzlberger Johann, Gaſtwirt, und 
Hosmann Thomas, Hausbeſorger. 
(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
23. Februar 1895. 


Bei der Ausführung der Wiener Verkehrsanlagen waren in der 
abgelaufenen Woche 805 Arbeiter verwendet; hievon waren 399 
beim Bau des Schleufencanales in Nussdorf, 291 an der Gürtel⸗, 
Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 115 am Sammelcanale 
rechts des Wienfluſſes beſchäftigt. Außerdem ſtanden in Verwendung 
beim Schleuſenbau 2 Dampfmaſchinen und 1 Fuhrwerk, beim Bahn⸗ 
bau 29, beim Sammelcanal 8 Fuhrwerke. 


* ** 
* 


Angenommen.) 


In der am 23. Februar d. J. abgehaltenen Vollverſammlung 
der Commiſſion wurden die Anträge der k. k. Generaldirection 
der öſterr. Staatsbahnen wegen Einlöſung von acht Häuſern in 
der Magdalenenſtraße um den Geſammtbetrag von 481.000 fl. 
genehmigt. Zugleich wurde der Generaldirection ein Credit von 
967.500 fl. zur Auszahlung der Einlöſungsbeträge für die bis 
nun in der Magdalenenſtraße erworbenen 16 Häuſer, ſowie ein 
Credit von 884.750 fl. für Grundeinlöſungen im zweiten Bau— 
loſe der Gürtellinie zur Verfügung geſtellt. 

Weiters wurde das Detailproject für die Verſchiebung der 
Station „Hietzing“ der Wienthallinie fluſsabwärts, jo dajs dieſelbe 
nunmehr knapp unterhalb der Kaiſer Franz Joſefsbrücke zu liegen 
kommt, genehmigt, und wird das geänderte Project dem Handels— 
miniſterium mit dem Erſuchen um Einleitung der vorgeſchriebenen 
Amtshandlungen vorgelegt werden. 

Endlich hat die Commiſſion der Ausſchreibung der im Bau— 
loſe 4 c der Gürtellinie noch auszuführenden Unterbauarbeiten 
mit der Maßgabe zugeſtimmt, dass deren Vergebung wie üblich 
unter Intervention eines Vertreters der Commiſſion ſtattzufinden 
hat, und wurde für Bauleiſtungen im Loſe 4 der k. k. General— 
direction ein weiterer Credit von 565.975 fl. gewährt. 
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Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch— Preis: für 


waren vom 17. bis 23. Februar 1895. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 

277.293 kg (Davon aus Niederöſterreich — 180.020; 
aus Ober⸗Oſterreich — 823; aus Sie 
mark — 69; aus Tirol — —; aus Mähren 
— 6.299; aus Galizien — 69.399; aus 
Ungarn — 19.280; aus der Bukowina — 
1403; aus Krain — ; aus Croatien —; 
aus Böhmen — — kg) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 1049; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 85; 
aus Galizien — 29.107; aus Ungarn — 56; 
aus der Bukowina — 6 kg) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 44; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 24; 
aus Galizien — 416; aus Ungarn — 127; 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 30.303 „ 


Schaffleiſch .. 654 „ 


aus Croatien — —; aus der Bukowina — 
43 kg) 

Schweinfleiſch . . 71.109 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 34.406; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Böhmen — 
470; aus Steiermark — —; aus Mähren 
— 667; aus Galizien — 25.082; aus 
Ungarn — 10.484; aus Croatien — —; aus 
der Bukowina — — kg) 

Kälber 2.305 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 296: aus 
Ober⸗Oſterreich - 3; aus Salzburg — 
—; aus Mähren 43; aus Galizien — 
1.874; aus Ungarn — 60; aus der Buko⸗ 
wina — 21; aus Croatien — 8 St.) 

Schafe 179 „ (Davon aus Nieder⸗O Oſterreich — 132; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Kärnten — — 
aus Mähren — 9; aus Galizien — — as 
der Bukowina — 7; aus Ungarn — 31 ü aus 
Croatien — — St.) 

Schweine 942 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 79; aus 
Mähren — 13; aus Galizien — 817; 
aus Böhmen — —; aus Ungarn — 33 St.) 

Lämmer 174 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 107; aus 
Mähren — 60; aus Galizien — 2; aus 
Ungarn — 5 St.) 

2. Preisbewegung: 
Rindfleisch | Siedfleich von 36 bis 72 kr. per Kg. 
Roſtbraten u. Rieden „ 48 „ 1 fl. „ „ 

Kalbfleiſch . Bee e ee TR ae zer 

Schaffleiſchů eee... . . „ 46 „ 56 „ „ a 

Schweinfleiſch. „ „„ „. 46 „ 74 75 „„ „ 

Kälber e e e e 

ff. re A 

SHwEINEr u: a a a ee „ ec 

Lämmer „ 3½ „ 5 fl. per Stück. 


Die Zufuhr an 1 Fleiſchwaren war derjenigen in der Vorwoche 


nahezu gleich und wurden infolge lebhafter Nachfrage für Rind— 
fleiſch um 2 bis 4 kr. und für Schweine um 2 bis 6 kr. beſſere 
Preiſe erzielt. 
Schaffleiſch, Schweinfleiſch und Schafe fielen um 2 bis 4 kr. 
im Preiſe. 
Die übrigen Artikel blieben feſt. 
* 


* 
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Pferdemarkt vom 22. Februar 1895. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 396 Pferde. 
Gebrauchspferde 160 —450 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde .. 112 0 3: 5 
Der Markt war lebhaft. 


* * 
> * 
Schlachtviehmarkt vom 25. Februar 1895. 
| 1. Auftrieb. 
Maſtvieh 3678, Weidevieh — Beinlvieh 1187. 


Summa . 4865. 
Davon — nach Racen: 


Ungariſche Thiere. . 2057 
Galiziſche „... 877 
Deutſche 1 1775 
Büffel „ . q 156 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſen . 3801 
Stiere 365 
Kühe 699 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug— 


Ungar. Schlachtthiere von 50 bis 64 fl.] Diele reifeermägigen ch um 
lertrem. , — „ 65 „ een Matte 60 big 46, 
Galiz. Schlachtthiere " 51 7 62 24 Ri 5 ats Enſchlbigung 
(extrem „ 63 „ 2 Infolge de Schlachtung; 
Deutſche Schlachtthiere ＋ 52 7 67 „ 5 to e an Jer, 
(extrem e 68 170 c) für bie Renee Stoffe, 
Weidevieh .. . „ — „ — „ V 


b) Preis per 100 kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


Ochſen von 22 bis 36% fl. 
Stiere . „ 24 „ 36 „ 
Kühe. . . „ 22 „ 32½ 3 
Büffel 15 20 „ 26 ½ er 
Beinlvieh . .. „ 17 „ẽ 21 „ 
Weidevieh. . . „, — „ — 5„ 
c) Preis per Stück: 
Beinlvieh . . . von 37 bis 85 fl. 


Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurden 10 Stück gehaudelt. 
Un verkauft blieben: 


Ochſenn 62 Stück 
Beinlvieh 61 „ 


Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 768 Stück Schlacht— 
thiere mehr aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des größeren 
Auftriebes und bei Ultimoſtimmung ziemlich flau, daher die Preiſe 
von Prima⸗Ware um 1 fl., von Mittelſorten um 1 bis 2 fl. und 


von minderen Sorten um 2 fl. — in Beinlvieh auch bis um 
3 fl. — per 100 kg gefallen ſind. 
BI 


Breisbewegung au der Börſe für landwirtſchaftliche 
Producte in Wien vom 23. Februar 1895. 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 78—82 kg) von 6 fl. 60 kr. bis 7 fl. 355 kr. 


8 Mm „ „ „ 5 . n 8 7 „ 5 77 75 
lie... a A a el ee — D 1 — „ 
Mais. „ 6 65, „ 7 35, 
Hafer · %% „ „„ „„ „„ „„ „„ „„ „„ „ „„ 77 6 7. 10 n L 6 70 95 I 
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b) Mahlproducte. 


M/ ³ͤ AA W von 11 fl. — kr. bis 2 fl. 5 kr. 

: neue The Pr „ 1 M ” 
ene | alte 8 j( 2 Er Sr Ze" M 5 „ — „ 13 5 — „, 
Roggenmehl „ „ e l 
Weizenkleie „ „ ET 77 3 " nn 4 " 20 MM 
Roggenkleie . e a Ned are Karte 7 4 „ — „ „ 4 " 25 77 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 14. bis 21. Februar 1895. 
Waren eingelagert. 7.046 Meter⸗Centner 
" ausgelagert. . 18.427 N 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
4245 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 21. Februar 1895: 325.468 Meter⸗Centuer, und zwar: 
62.454 Meter⸗Centner Weizen, 80.657 Meter⸗Tentner Roggen, 


62.744 : Gerſte, 34.804 5 Hafer, 

1.934 „ Mais, 29.352 1 Olſaaten, 
15.498 a Mehl u. Kleie, 1.935 „ Wein, 

2.890 5 Zucker, — Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 3,026.640 fl. öſt. Währ. 


Approviſtonierungs⸗ Angelegenheiten. 


Verbot der Vieheinfuhr aus einigen verſeuchten Gegenden 
Deutſchlands. 


Die k. k. n.⸗6. Statthalterei hat unterm 18. Februar 1895 
nachſtehende Kundmachung erlaſſen: 


Auf Grund des Artikels 5 des Viehſeuchen⸗ Übereinkommens 
mit dem Deutſchen Reiche vom 6. December 1891 und des 
Punktes 5 des zugehörigen Schluſsprotokolles (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 16 
ex 1892) hat das hohe k. k. Miniſterium des Innern die Einfuhr 
von Rindvieh in die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und 
Länder aus den von der Lungenſeuche betroffenen nachſtehenden 
Sperrgebieten des Deutſchen Reiches bis auf weiteres unbedingt 
verboten, und zwar: 


1. aus den Regierungsbezirken Poſen, Magdeburg, Merſeburg 
und Hildesheim im Königreiche Preußen; 

2. aus den Kreishauptmannſchaften Leipzig und Zwickau im 
Königreiche Sachſen; 

3. aus dem Herzogthume Anhalt. 

Dieſe Verbote treten an die Stelle der mit dem Erlaſſe des 
genannten hohen Miniſteriums vom 11. Jänner d. J., Z. 985 
(h. o. Kundmachung vom 14. Jänner 1895, Z. 3764, Amtsblatt 
Nr. 12, pag. 329), erlaſſenen Verbote. 


Dieſes wird in Gemüßheit des Erlaſſes des hohen k. k. 
Miniſteriums des Innern vom 14. Februar 1895, Z. 4427, mit 
dem Beifügen verlautbart, dafs Übertretungen dieſer auch für das 
h. o. Verwaltungsgebiet giltigen Anordnung, welche am Tage ihrer 
Verlautbarung in der „Wiener Zeitung“ in Wirkſamkeit tritt, nach 
dem Geſetze vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, wobei auch 
die Vorſchriften des § 46 des allgemeinen Thierſeuchengeſetzes und 
der dazu erlaſſenen Durchführungsvorſchriften (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35 
und 36 ex 1880) in Anwendung kommen, beſtraft werden. 
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YBan-Angelegenbeiten. 


Summarium der Bauthätigkeit im Jahre 1894. 


Genehmigte Hievone entfalten [Genehmigte 


Be |: 
5 2 5 S 
Vent f „„ 
* Y O S S 0 Lage 8 a 8 9 

I ad 1 174 31) 70 
11 7 4 5 67 66 210 73 291 
III 3/11 30 45 921 1230 76 313 
IV 2 2 1. 6 28 95 26 57 
V 445 2 .| 27 44 107 35 115 
vr 5 17 108 31 79 
VII 15 4 9 98 24 83 
VIII 2 6 3 6 2 2 13 51 21 87 
* IX ae. 2 70 47 192 
X 24 2 1 39 128 37 142 
xı 5. 5 2 17 9 27 10. 22 2 97 16 57 
XI 3 2 9 2) 3 132 29 66 
XIII 3110180 9 32 J 249 27 183 
XIV 6 2 20 46 15 56 
XV 55 — 2 20 35 8 19 
XVI 39 5| 30 48 255 49 167 
XVII 3 4 4 2 27 f | 111l 30 95 
XVIII I 2 2 1 20 — 39 64 17 120 
— 15335) 2 — — 


Hiezu Ausſtellungsbauten | 3 5 


I 
Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche 


um Raubewilligungen wurden überreicht: 


vom 21. Februar bis 25. Februar 1895: 


VII. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
X. Bezirk: 


XV. Bezirk: 


XVII. Bezirk: 


I. Bezirk: 
II. Bezirk: 
III. Bezirk: 


Für Neubauten: 

Haus, Seidengaſſe 3, von der I. Wiener Zeitungs-Ge— 
ſellſchaft, ebenda, Bauführer F. Klein (994). 

Haus, Langegaſſe 14, von Louis Ruzic, V., Pilgramgaſſe 8, 
Bauführer A. Zwerina (981). 

Haus, Pfluggaſſe 4—6, von Pauline Epftein, VL, Web⸗ 
gaſſe 2, Bauführer Johann Dolezal (977). 

Muhrengaſſe, Einl.⸗Z. 1160, von Jakob Sch. Straßberg, 
Bauführer Andreas Donner (7390). 


Für Zubauten: 

Fünfhaus, Conſer.⸗Nr. 726, Einl.⸗Z. 729, Ecke Wimberger⸗ 
und Kandlgaſſe, von Joſef und Marie Dobrowolsk!y, 
XVI., Brunnengaſſe 6, Bauführer Joſef Reichert, Stadt⸗ 
baumeiſter (4342). 

Ebenerdiger Stall, Fünfhaus, Zinkgaſſe, Conſer.⸗Nr. 646, 
Ecke Burggaſſe, von Auguſt Raſt und Michael Gaſſer, 
XVII., Lobenhauerngaſſe 13, Bauführer Franz Vock (4343). 

Waſchküche, Hernals, Meyßengaſſe 35, von Leopold Fürn⸗ 
kranz, ebenda, Bauführer Adalbert Pachner (7058). 


Für Adaptierungen: 
Gengegagafie 13, von Friedrich Dirnberger, Maurermeifter 


Rueppgaſſe 14, von Joſef Rotkopf, Bauführer Nikolaus 
Kä ſemacher (983). 

Hießgaſſe 4, von Eduard Schön, Bauführer Joſ. Schobes⸗ 
berger (970). 
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IV. Bezirk: Heugaſſe 48, von Victor Budden, Bauführer A. Schu⸗ 
macher (978). 
VI. Bezirk: Stumpergaſſe 20, von Dr. Ludwig v. Landau, Bauführer 
Chr. Gatty (945). 
Mollardgaſſe 21, von Wenzel Zo der, Mollardgaſſe 18, Bau⸗ 
führer Ferd. Hofer (946). 


” L 


VII. Bezirk: Burggaſſe 35, von Joſef Schmalzhofer, Baumeiſter (941). 


IX. Bezirk: Roſsauerlände 5, von Anna Semlinski, Berggaſſe 38, 
. Bauführer M. Trimmel (953). 
XVII. Bezirk: Hernals, Rötzergaſſe 37, von Francisca Dalecky, Hernaljer- 
gürtel 2, Bauführer Anton Honus (7156). 
Dornbach, Dornbachergaſſe 133, von der Fürſt Schwarzen⸗ 
berg'ſchen Guts verwaltung, III., Rennweg 2, Bauführer 
H. und F. Glaſer (7269). 


” ” 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Hütte, Dresdnerſtraße, Parc. 3170/2, von Joſef Kaſerna, 
Leyſtraße 127, Bauführer ? (965). 
Schupfe, Heiſtergaſſe 6, von Karl Fiſcher, Bauführer A. 
Wenzl (987). 
IX. Bezirk: Rohrcanal, Nuſsdorferſtraße 65, von Katharina ochſtöger, 
Bauführer J. Kolar (991). 


” ” 


Heſuche um Parcellierung wurden überreicht: 


VI. Bezirk: Gumpendorferſtraße 33, von Katharina Kaftan, durch Dr. 
Moriz Wolf (968). 


Heſuche um Vekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


VII. Bezirk: Faſsziehergaſſe 19, Spittelberggaſſe 35, von Alois Hof, 
N Lerchenfelderſtraße 35 (976). 
IX. Bezirk: Lazarethgaſſe, Grundb.⸗Einl. 1587, von Jakob Modern, für 
Pauline Epſtein, VI., Webgaſſe 2 (972). 
Pfluggaſſe 4—6, von Johann Dolezal, 
Johann Mes ner (973). 


7 5 


Baumeiſter, für 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
I. Bezirk: Kärnthnerſtraße 19, von Karl Langer, Baumeiſter (985). 


Gewerbeanmeldungen vom 18. Februar 1895. 


(Foriſetzung.) | 
Keßler Arthur, Dr. — Hof» und Gerichtsadvocat — I., Kärnthner⸗ 
ſtraße 23. 
Poſtelberg Emil, Dr. — Hof- und Gerichtsadvocat — I., Kärnthner⸗ 
ſtraße 26. 


Reismann Max, Dr. — Hof⸗ und Gerichtsadvocat — J., Jaſomirgott⸗ 
ſtraße 5. 


Salpeter Sandor Beer — Erweiterung der unterm 9. Auguſt 1894, | 


Z. 22284, verliehenen Conceſſion zum Ausſchank von Brantwein auf die Be⸗ 
rechtigung zur Verabreichung von warmem Thee — X., Laxenburgerſtraße 11. 
Zwick Franz av. — Erzeugung von Olfarben — ., Himmelpfortg. 9. 
Jurenda Karl — Fiaker (Lic.⸗Nr. 184) — VIII. Auerspergſtraße. 
Stachelberger Joſef — Fiaker (Lic.⸗Nr. 646) — J., Maximilianſtraße. 
Walz Alois — Fiaker (Lic.⸗Nr. 94) — I., Freyung. 
Forque Franz — Friſeur — IV., Hechtengaſſe 8. 
Szekely Ignaz Stephan — Friſeur — VIII., Alſerſtraße 33. 
Med Karl — Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Inſtallateur — III., Ungarg. 23. 
Baumann Joſef — Gaſtwirt — XVII., Uniongaſſe 29. 
Erfurth Friedrich — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XII., Roſaliagaſſe 11. 
15 un Berthold — Gaft- und Schankgewerbe — XV., Goldſchlag⸗ 
raße 22. 
Quaißant Karl — Gelbgießer — IV., Margarethenſtraße 47. 
Bauernebel Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Florianig. 20. 
Bureſch Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Kriechbaumgaſſe 27. 
Friedmann Ignaz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XI., Hauptſtraße 46. 
Kapeller Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IV., Rainergaſſe 5. 
Kleiß Anton — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IV., Margarethenſtraße 5. 
Kohn Guſtav — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VIII., Lerchenfelderſtr. 74. 
Ohrfandl Anton — Gemiſchtwaren-⸗Verſchleiß — IV., Rainergaſſe 3. 
Roſe Robert — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIII., Penzingerſtraße 56. 
Schalhofer Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VI., Stumpergaſſe 49. 
en 9 Franz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Gerſthofer⸗ 
traße 61. 
Seidler Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — X., Alxingergaſſe 18. 
Tichy Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 112. 
Rottmann Laura — Gewerbsmäßige Wohnungsvermietung an After⸗ 
mieter gegen Kündigung und Verabreichung von Koſt au die Mieter — 
VIII., Langegaſſe 5/7. 
Lembeck Franz — Graveur — VIII., Lerchengaſſe 32. 
Bock Guſtav — Handel mit Gold» und Silberwaren und Uhren — 
I., Rothenthurmſtraße II. 
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Löwenberg Joſef — Handelsagentie — IX., Hörlgaſſe 11. 

Riedling Leopold — Herausgabe der periodiſchen Druckſchriſt „Moniteur 
Autrichien des tirages financiers* ſammt deutſcher überſetzung — IV., Favo⸗ 
ritenſtraße 27. 

Schlimarzik Heinrich — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Wiener 
Vergnügungs⸗ und Concertanzeiger“ — J., Schottengaſſe 3. 

Fiſcher Betti — Damenkleidermacherin — J., Seilergaſſe 11. 

Radoſta Joſef — Herrenkleidermacher — IV., Schäffergaſſe 11. 

Schmidt Barbara — Damenkleidermacherin — VIII., Lederergaſſe 26. 

Groſſer Joſefa — Kleinhandel mit Holz und Kohlen — XIV., Rein- 
dorfgaſſe 13. 
ide ea Victor — Cravatten-Erzeugung — XVII., Hernalſer Haupt⸗ 
traße 51. 

Krauſe Juliana — Kunſtblumen-Erzeugung — IV., Luiſengaſſe 17. 
en Ne Karoline — Marktvictualienhandel — XIV., Schwendergaſſe (am 

arkt). 

Prammer Thereſe — Marktvictualienhandel — XIV., Schwendergaſſe 
(am Markt). 

Fiſcher Minna — Maskenleihanſtalt — VI., Gumpendorferſtraße 155. 

Latzelsberger Johann — Mechaniker — XIII., Hütteldorferſtraße 129. 

Stangelberger Leopoldine — Miedermacherin — VIII., Joſefſtädterſtr. 34. 

Fiſcher Heinrich — Milchhandel — VI., Hofmühlgaſſe 19. 

Fuchs Juliana — Milch⸗ und Gebäck⸗Verſchleiß — IX., See gaſſe 15. 

Jordan Eliſabeth — Milch⸗Verſchleiß — IV., Freundgaſſe 5. 

Sautner Anton — Milchhandel — X., Columbusgaſſe 51. 

Scheuch Franz — Milch⸗Verſchleiß — XV., Neubaugürtel 45. 

Andraſovics Georg — Verſchleiß von Obſt und Grünwaren im Umher— 
ziehen — XVII., Syringgaſſe 13. 

Swoboda Wenzel — Obſthandel — IV., Obſtmarkt. 

Fürſt Fanni — Pfaidlerei — IV., Margarethenſtraße 14. 

Ungar Antonia — Pfaidlergewerbe — III., Sechskrügelgaſſe 8. 

Fleißner Marie Thereſia — Pferdefleiſch-Verſchleiß — X., Sonnwendg. 24. 

Stach Amalie — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen und 
Damenkleidermachen — XVII., Bergſteiggaſſe 12. 

Goos Karl — Repräſentanz der norddeutſchen Verſicherungs-Geſellſchaft in 
Hamburg — J., Hohenſtaufengaſſe 10. 

Leibel Aaron — Schuhwaren⸗Verſchleiß — IV., Favoritenſtraße 29. 

Hübner Wenzel — Spengler — VI., Marchettigaſſe 1 a. 

Forſter Heinrich — Spirituoſenhandel — X., Buchengaſſe 84. 

Adam Anton — Stadtträger 574 — IV., Alleegaſſe, Ecke der Paniglg. 

Karaſek Matthias — Tiſchler — IV., Hauptſtraße 19. 

Rubinek Franz — Tiſchler — IV., Rainergaſſe 23. 

Seidel Ludwig — Verlags- und Sortimentsbuchhandel — I., Graben 13. 

Zwick Frauz Kader — Verſchleiß von Lack und Farbwaren, Maler- und 


Anſtreicher⸗Utenſilien — I., Himmelpfortgaſſe 9. 


Baredſchneider Joſefa — Victualien⸗Verſchleiß — X., Leibnitzgaſſe 35. 

Kappel Leopoldine — Victualien-Verſchleiß — X., Eugengaſſe 81. 

Täubl Joſefa — Victualien⸗Verſchleiß — VIII., Skodagaſſe 7. 

Wondraczek Monika — Wagenlackierergewerbe — XII., Schönbrunner— 
ſtraße 43. „ 

Friebel Hermann — Wirkwaren-Erzeugung — VI., Agydigaſſe 13. 


4 * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 19, Februar 1895. 


Borger Bernhard — Commiſſionswaren-Verſchleiß — VII., Mariahilfer- 
ſtraße 50. 

Bollmann Barbara — Damenfriſeurin — III., Saleſianergaſſe 8. 

Jokl Karoline — Fleiſch⸗Verſchleiß — XIV., Schwendergaſſe 14. 

Krehlik Joſef — Friſeur und Raſeur — VII., Neubaugaſſe 8. 

Neuwirth Joſefa — Friſeurin — IX., Liechtenſtraße 107. 

Subarid Emil — Friſeur und Raſeur — III., Pragerſtraße 14. 

Hawlik Franz — Galvaniſeur — VII., Schottenfeldgaſſe 92. 

Bös Joſef — Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallateur — III., Beatrix⸗ 
gaſſe 19 a. 

Gaigg Rudolf — Gaſtwirt — VII., Schottenfeldgaſſe 61. 

Oſterberger Joſefa — Gaſtwirtin — XVII, Alsbachſtraße 2. 

Reichart Ludwig — Gaſtwirt (Pächter) — XVI., Schinaglgaſſe 7. 

Vogelhuber Katharina — Gaſt- und Schankgewerbe — XIX., Heiligen- 
ſtädterſtraße 174. . 

Auguſt Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 103. 

Bund Adolf — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Mariahilferſtra ße 58. 

Dworzak Erneſtine — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IX., Marianen g. 30. 

Kaluba Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Jörgerſtraße 39. 

Ludwig Marie — Gemiſchtwaren-Verichleiß — IX., Spittelauerlände 3 c. 

Roth Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII, Veronikagaſſe 6. 

Ruſch Karl Johann Theodor — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Mar⸗ 
garethenhof 12. 

Sochov Francisca Juliana — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — X., Wald⸗ 
aſſe 26. 
N Srſchen Aloiſia — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Eichenſtraße 12. 

Ruziéka Johann — Hafnergewerbe — J., Johannesgaſſe 22. 


Geraſſy Salomon Leon, Herzfeld David — Handel mit Bürſtenwaren — 
I., Grashofgaſſe 4. 

Kirchner Ernſt — Handel mit Holzbearbeitungsmaſchinen — I., Tuch⸗ 
lauben 14/16. 
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Koritſchoner Heinrich Ludwig — Handelsagentie in Modewaren — J., 
Himmelpfortgaſſe 3. 

Puttinger Matthäus — Handelsagentie in Uhren — XIII., Auhofſtr. 179. 

Kopelent Katharina — Hufſchmiedgewerbe — XI., Hauptſtraße 64. 

Kucerg Anna — Kaffeeſchank — J., Walfiſchgaſſe 4. 

Hakl Agidius — Herrenkleidermacher — III., Löwenherzgaſſe 9. 

Hönig Eleonore — Damenkleidermacherin — V., Arbeitergaſſe 36. 

Koblas Stephan — Herrenkleidermacher — IX., Senſengaſſe 5. 

Pöſchel Thomas — Kleidermacher — X., Göthegaſſe 6. 

Pyka Anton — Kleinfuhrwerk — XVII., Rötzergaſſe 27. 

a Marie — Kohlen- und Holz⸗Verſchleiß — XVI., Kirchſtettern⸗ 
gaſſe 39. 

Lipensky Martin — Kürſchner — V., Margaret‘ enftraße 61. 

Hamliſch Emanuel, Reichard Armin — Ledergalanteriewaren-Erzeuger — 
VII., Schottenfeldgaſſe 36. | 

Hasler Thereſia — Modiſtin — VII., Kirchengaſſe 13. 

Priller Anna — Modiſtin — VII., Kirchengaſſe 13. 

Skrivan Emil — Modiſtengewerbe — I., Bauernmarkt 3. 

Burſa Karoline — Obſt⸗Verſchleiß — XVI., Markt in der Thaliaſtraße. 

0 e Roſa — Papier- und Kurzwaren⸗Verſchleiß — VII., Breite 
gaſſe 17. 

Eſchenauer Wilhelm — Pfaidler — XVII., Helblinggaſſe 9. 

Farnhammer Bertha — Pfaidlerin — VII., Mariahilferſtraße 76. 

Kripta Barbara — Pfaidler — XVI., Thaliaſtraße 90. 

Tripolt Marie — Pfaidlerin — XVII., Geblergaſſe 84. 

Echinger Karl — Pferdemäkler — V., ſtädt. Pferdemarkt. 

Weintraub Iſaak — Sammeln von Pränumeranten — VII., Burgg. 64. 

Huber Anton — Schuhmacher — IX., Rothe Löwengaſſe 5. 

Peroutka Johann — Schuhmacher — XIV., Diefenbachgaſſe 30. 

Diwald Anna — Schul-, Gebetbücher⸗, Kalender-, Heiligenbilber⸗Ver⸗ 
ſchleiß — XVI., Gablenzgaſſe 12. 

Dünkler Leopoldine — Schul-, Gebetbücher⸗, Kalender-, Heiligenbilder- 
Verſchleiß — XVI., Abelegaſſe 32. 

Reindl Katharina — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — VII., Burggaſſe 25. 

Tomaſchek Joſefine — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Gebeten, 
Kalendern und Heiligenbildern — XVI., Arnethgaſſe 52. 

Heiligtag Ignaz — Selchwaren⸗Verſchleiß — III., Rennweg 45. 

Haslinger Auguſtin — Tapezierergewerbe — XVI., Payergaſſe 5. 

Erben Moriz — Trödler — III., Hetzgaſſe 22. 

Hartl Alois — Verſchleiß von Bier und Wein in handelsüblich verſchloſſenen 

Gefäßen mit Ausſchluſs jeden Ausſchankes — III., Schimmelgaſſe 7. 

Hungerleider Simon — Verſchleiß von Eiern, Geflügel und Wildbret — 
III., Hetzgaſſe 12. 

ö un Albert — Verſchleiß von Feigenkaffee — V., Siebenbrunnen⸗ 
gaſſe 7. 
Lauterbach Balthaſar — Verſchleiß von Gebäck im Umherziehen — III., 
Wälliſchgaſſe 41. b N 
u Ganſter Rudolfine — Verſchleiß von gebrannten Getränken in handels- 
üblich verſchloſſenen Flaſchen und Gebinden — IX., Währingerſtraße 52. 

Köck Johann — Verſchleiß von gebrannten Getränken in handelsüblich 
verſchloſſenen Gefäßen — XVI., Kirchſtetterngaſſe 24. 

8 a Heinrich — Verſchleiß von Thee in Päckchen — VII., Neuſtift⸗ 
gaſſe 23. 

Kölbel Betti — Verſchleiß von trockenem Thee — VII., Stiftgaſſe 5. 
Batelka Karoline — Wäöſcheputzerei — XIV., Schweglerſtraße 8. 
Rochl Ferdinand — Zeitungs⸗Verſchleiß — XVI., Arnethgaſſe 73. 
Rejzek Johaun — Zimmermaler — IX., Rögergaſſe 21. 

Pra Angelo — Zuckerbäcker — VII., Bernardgaſſe 10. 
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Peiſſel Heinrich — Commiſſionshandel in Fahrrädern — VI., Maria⸗ 
hilferſtraße 61. 
Boſch Johann, Boſch Guſtav — Fabrik für Theerproduction, Dach— 
pappe, Asphalt und waſſerdichte Stoffe — X., Laxenburgerſtraße 219. 
Mayer Anna — Fiaker (Lic. 827) — I., Maximilianſtraße. 
Boſch Franz — Fleiſch⸗Verſchleiß — III., Marokkanergaſſe 6. 
san 1 Wenzel — Fleiſch⸗ und Selchwaren-Verſchleiß — VI., Dürer⸗ 
Lorenz Wilhelmine — Franſenkuüpferin — XIV., Schönbrunnerſtr. 64. 
Altmayer Katharina — Friſeurin — III., Barichgaſſe 44. 
Ingerle Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Waſſergaſſe 15. 
Kirner Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Goldſchlagſtraße 51. 
Pacher Johann — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VI., Hofmühlgaſſe 1. 
Staßna Wenzel — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VI., Dürergaſſe 18. 
Schu 5 mit Obſt 10 Grünwaren — VIII., Kochg. 2. 
Schnabel Thereſia — Handel mit Wein und gebrannten Flüſſigkeiten — 
— XV., Thalgaſſe 11. ® f N 
Schwarz David — Herrenkleidermacher — XVIII., Mitterberggaſſe 25. 
Kappl Joſef — Kleinhandel mit Breunmaterialien — VI., Corneliusg. 2. 
„ Lunak Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIX., Heiligen⸗ 
. 115. 
ovak Alois — Kleinhandel mit Breunholz, Kohle und Coaks — VIII., 
Mölkergaſſe 3. W 
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Slana Marie — Milch- und Gebäck⸗Verſchleiß — XVII., Helblingg. 13. 

Straſſer Emilie — Modiſtin — XII., Schönbrunner Hauptſtraße 104. 

Rührneſſel Anna Marie — Pfaidlerin — VI., Windmühlgaſſe 5/7. 

Schoch Marcell — Schloſſergewerbe — XVII., Haslingerſtraße 19. 

Kaſpar Marie — Schuhwaren-Verſchleiß — XVII., Roſenſteingaſſe 34. 

Walmböck Karl — Sohlenfparer-Erzeuger — XV., Petzgaſſe 699. 

Kießwetter Franz — Theehandel — XIX., Billrothſtraße 19. 

Fichtner Guſtav — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Germ — III., 
Schimmelgaſſe 7. | | 

Hradetzky Antonia — Verſchleiß von rohem ruſſiſchen Thee — XIV., 
Reichsapfelgaſſe 19. N 

Rehor Marie — Victualien⸗Verſchleiß — XII., Stiegergaſſe 2. 

Zidek Marie — Wäſcheputzerei — VI., Hirſchengaſſe 25. 

Lachner Johann — Wirtsgewerbe — VI., Mittelgaſſe 7. 
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Gewerbeanmeldungen vom 21. Februar 1895. 


Ritter Adolf — Beſteller auf dem Central-Viehmarkte — III., Central 
Viehmarkt. 

Maier Franz — Commiſſions⸗Verſchleiß von Fahrrädern — XIX., 
Döblinger Hauptſtraße 59. 

Jezek Franz — Drechsler — XII., Steinhagegaſſe 13. 

Hofmann Johann Baptiſt — Edelſteinſchneider und Graveur — N]; 
Kaunitzgaſſe 6 b. 

Pfeifer Joſef — Einſpänner 1481 — XI., Hauptſtraße 104. 

Oehler Johann — Gaſtwirt — VII., Richtergaſſe 5. 

Spira Heinrich — Gaft: und Schaukgewerbe — XII., Dammſtraße 2 h. 

Bauer Giſela — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtr. 78. 

Blaha Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Gürtelſtraße 3. 

Compretti Johanna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Mariahilfer⸗ 
ſtraße 52. 

Janicek Alois — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Riemergaſſe 2. 
Krämer Eruſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Lindengaſſe 4. 
Schön Jenni — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Kutſchkergaſſe 25. 
Schack Samuel — Handelsagentie — VII., Kandlgaſſe 16. 

Schmelzer Victor — Handel mit Wein und Spirituoſen in handels⸗ 
üblich verſchloſſenen Gefäßen nebſt Verſchleiß von Wein — XVIII., Währing, 
Weinhauſerſtraße 74. 

Kral Wilhelm — Kaffeeſieder — VII., Kaiſerſtraße 56. 

Weichinger Marie — Kaffeeſiederin — J., Fiſchmarkt 15. 

Cerny Karl — Herrenkleidermacher — XIV., Diefenbachgaſſe 12. 

Koſlan Johann — Herrenkleidermacher — XIV., Morizgaſſe 7. 

Beinhofer Iſidor — Kleinfuhrwerk — XVII., Hernalſer Hauptſtr. 116. 

Gmeiner Karl — Kleinfuhrwerk — XIV., Reichsapfelgaſſe 28. 

Mayer Theodor — Kleinfuhrwerk — XI., Simmeringerlände 66. 

Zeillinger Johann — Kleinfuhrwerk — XI., Simmeringerlände 80. 

Deutſch Guſtav — Leinenwaren-Verſchleiß — J., Schellinggaſſe 6. 

Blöszl Thereſia — Marktvictualienhandel — VI., Detailmarkthalle, 
Zelle Nr. 182/89. 

Sporer Martin — Milchhändler — XIV., Denglergaſſe 2. 

Ujetz Joſefa — Milch-Verſchleiß — XI., Birkenſtockgaſſe 15. 

Siegel Bertha — Modiſtin — VI., Gumpendorferſtraße 47. 

Zimmermann Marie — Modiſtengewerbe — VII., Mariahilferſtr. 120. 

Zemann Marie — Papierfad-Erzeugung — XII., Hauptſtraße 75. 

Saxer Marie — Pfaidlerin — XVIII., Schopenhauerſtraße 20. 

Trumauer Franz — Pfaidler — VII., Dreilaufergaſſe 20. 

Schramm Joſef — Schuhmacher — III., Hetzgaſſe 26. 

Faul Anna — Tapeziererin — XIV., Rauchfangkehrergaſſe 8. 

Keimel Alois — Tiſchlergewerbe — VI., Garbergaſſe 10. 

Hiebl Heinrich — Vergolder — VII., Lindengaſſe 22. 

Engel Moriz, Wüſte Floris — Verſchleiß von Auſtria-Accumulatoren — 
VII., Neubaugaſſe 20. 

Krauz Marie — Verſchleiß von rohem ruſſiſchen Thee — XIV., Gold— 
ſchlagſtraße 76. 

Müller Eduard — Verſchleiß von Zugehörartikeln für Tapezierer — 
VII., Burggaſſe 48. | 

Kowarowics Martin — Victualienhandel — XVII., Mügländergaſſe 5. 

Jindracek Aloiſia — Weißnäherin — III., Untere Weißgärberſtraße 28. 

Brank Thomas — Zimmergärtner — XI., Grundparcelle Nr. 1001/1002 
vis-à-vis dem Central-Friedhofe. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 22. Februar 1895. 


Seitz Joſef — Agent — VI., Gumpendorferſtraße 63 d. 

Marteinſen Friedrich — Allgemeine Handelsagentie — I., Ballplatz 4. 

Heublum Mechel — Borſtenzurichter — XVI., Speckbachergaſſe 6. 

Nagel Joſef — Buchbindergewerbe — V., Grüngaſſe 17. 

Gerlach Ludwig — Fiakerpächter (Lic.⸗Nr. 301) — VIII., Auerspergſtr. 

Trimmel Anton — Fleiſch⸗Verſchleiß — IX., Lazarethgaſſe 1. 

Peer Joſef — Friſeur und Raſeur — VI., Sandwirtgaſſe 21. 

Tritremmel Johann — Galvaniſeur — XVI., Herbſtſtraße 30. 

Kappel Franz — Gaſtwirt — XVI., Schellhammergaſſe 8. 

Mitterbauer Joſef — Gaft- und Schankgewerbe (Pachtbetrieb) — XVI., 
Schinaglgaſſe 7. 
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Strobel Johann — Gaſtwirt — I., Annagaſſe 3. 

Fiedler Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ganglbauerg. 33. 

Millner Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — J., Wollzeile 35. 

Möller Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Rückertgaſſe 10. 

Nehrler Eduard — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Liechtenſteinſtr. 16. 

Schandl Johann — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Rötzergaſſe 20. 

Müller Ludwig — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Der Wan- 
derer“ — IX., Liechtenſteinſtraße 108. 

Pedeny Adalbert — Herren- und Frauenkleidermacher — XIV., Sechs— 
hauſerſtraße 9. 

Riha Adalbert — Herrenkleidermacher — III., Haidingergaſſe 27. 

Sapik Karl — Herrenkleidermacher — XVI., Koppſtraße 30. 

Welich Marie — Schneidergewerbe — XVI., Weyprechtgaſſe 10. 

Wimmer Karl — Kleidermacher — XVI., Neulerchenfelderſtraße 58. 

Zermantingl Marie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX., 
Stroheckgaſſe 10. 

Kohn Armin, Kurz Moriz — Kurzwarenhandel — I., Salvatorgaſſe 6. 

Trebichensky Eliſabeth — Obſt⸗Verſchleiß im Umherziehen — XVI., Neu— 
mayergaſſe 6. 

Hahn Julius — Papierhandel — IX., Peregringaſſe 1. 

Lutz Joſef — Perſonentransport mit dem Stadtlohnwagen — X., Kudlichg. 44. 

Roth Alexander — Pfaidler — I., Franz Joſefs-Quai 29. 

Artner Marie — Privatkoſtgebung — IX., Hörlgaſſe 6. 

Andre Joſef — Sandgewinnung — XVI., Cat.⸗Parc. 734/I, Grundb.⸗ 
Einl.⸗Z. 1544, Wohnort: XII., Wichtelgaſſe 62. 

Nachtnebel Leopold — Schilder⸗ und Schriftenmaler — XVI., Brunneng. 8. 

Honzatko Felix — Tiſchler — XII., Hauptſtraße 63. 

Maſchek Adalbert — Tiſchler — XIV., Tojsgaffe 10. 

Lehner Karl — Trödler — XVI., Abelegaſſe 8. 

„Hörler Adolfine — Übernahme von Wäſche und Kleidungsſtücken zur 
chemiſchen Reinigung — VI., Gumpendorferſtraße 8. 

Fuchs Franz — Uhrmacher — IX., Lichtenthalergaſſe 3. 

Schuſter Theodor — Uhrmacher — IX., Müllnergaſſe 12. 

Kurz Eliſabeth — Verabreichung von Speiſen und Ausſchank von Wein 
— XVI., Thaliaſtraße 8. 

Aſchnowitz Hermann — Verkauf von Theematerialien und Handel mit 
gebrannten geiſtigen Getränken in handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — 
XII., Ignazgaſſe 25. 

Jedliczka Marie — Verſchleiß von Canditen, Zucker- und Kuchenbäckerei⸗ 
we el 14. 

immerl Ludwig — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Preſshefe — 
IX., Servitengaſſe 13. Be N 
Penizek Joſefine — Verſchleiß von Schulheften, Preisliſten ꝛc. und von 
Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten — XVII., Hormayrgaſſe 14. 
Dirnböck Joſef — Verſchleiß von Schule, Gebetbüchern, Kalendern und 
Heiligenbildern — XVI., Liebhartsgaſſe 23. 

Löbl Otto, Herz Otto — Webwaren-Erzeugung — VI., Stumperg. 13. 

Kandler Wilhelm — Zeitungs-Verſchleiß — XVI., Wattgaſſe 24. 

Zak Franz — Zeitungs-Verſchleiß — XIV., Buchgaſſe 6. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 23. Februar 1895. 


Kabaurek Edmund — Agentur in Kurzwaren — VI., Stumpergaſſe 40. 

Klamper Roſalia — Ausſchank von Brantwein und Thee — III., 
Wälliſchgaſſe 34. 

Kowatſch Maximilian — Ausſchank von Bier, Liqueuren und Deſſertwein 
auf der erſten Galerie des Joſefſtädter Theaters auf die Dauer des Vertrags⸗ 
verhältniſſes mit dem Theater — VIII., Joſefſtädterſtraße 26. 

Prethaller Ludwig — Beſtellter auf dem Central-Viehmarkte — III., 
Central⸗Viehmarkt. 

Drexler Karl — Bauunternehmung unter ausſchließlicher Verwendung 
berechtigter Gewerbsleute — VIII., Laudongaſſe 46. 

Mühl Thereſe — Damenfriſeurgewerbe — IV., Frankenberggaſſe 5. 

Pfaun Amalia — Damenfriſeurin — XV., Friedrichsplatz 1. 

Ohnmacht Johann — Drechsler — XV., Victoriagaſſe 4. 

Altmann Stephan — Erzeugung von Puderpuffern, Abſtäubern und 
Klopfern — VII., Neuſtiftgaſſe 16. 

Blaskopf Max — Erzeugung von Kunſtblumen- und Kunſtblumen⸗ 
beſtandtheilen — VII., Mariahilferſtraße 76. 

Blumka Ignaz — Fabriksmäßige Erzeugung von Leder- und Filzſchuhen 
— VII., Breitegaſſe 17. 

Dubs Moſes — Fleiſchhauer — III., Großmarkthalle. 


Nr. 17. — 26. Februar 1895. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Kraus Veronika — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IV., Waaggaſſe 17. 
Lenz Aloiſia — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IV., Trappelgaſſe 3. 
Sautner Juliana — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — X., Columbusgaſſe 51. 
Schönwetter Guſtav — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIX., Pantzerg. 18. 
Trampoſch Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 36. 
Voitek Walburga — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Mohsgaſſe 7. 
Friedl Elias — Glaſer — IX., Kinderſpitalgaſſe 1. 
Ehleder Moriz — Gürtler und Bronzearbeiter — XVI., Peyerlgaſſe 15. 
Hofmann Joſef — Hallentrödler (Pachtbetrieb) — IX., Wiener Trödler⸗ 
halle, Zelle 50. 
Schnötzinger Johaun Ev. — Handelsagentie — VII., Kirchengaſſe 26. 
Recht Arthur — Handel mit Schuhmacherzugehör — III., Obere Weiß 
gärberſtraße 28. 
Höger Karl — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Vorwärts“ — 
VII., Zieglergaſſe 25. 
Eilenberger Joſef — Kaffeeſieder — I., Teinfaltſtraße 4. 
Schmohl Joſef — Kaffeeſieder — XII., Stiegergaſſe 6. 
Bruna Auguſt — Damenkleidermacher — XV., Schönbrunnerſtraße 59. 
Dirrer Johann — Herrenkleidermacher — IX., Fuchsthalergaſſe 4. 
Kaufmann Jakob Joſef — Damenkleidermacher — I., Franciscanerpl. 5. 
Hahn Leopoldine Juliana — Klein fuhrwerk — IV., Paniglgaſſe 17. 
Peterſinn Johaun — Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Coaks — 
I., Tuchlauben 12. 
Smejkal Anna — Kleinhandel mit Brennmaterialien — VI., Sonnen⸗ 
uhrgaſſe 2. 
Speer Aloiſia — Kleinhandel mit Brennholz, Kohle und Coaks — 
XVIII., Martinsſtraße 30. 
Herring Joſef — Ledergalanteriewaren-Erzeugung — XVI., Thaliaſtr. 115. 
Bauer Karl — Mechaniker — VI., Hofmühlgaſſe 2. 
Beck Ferdinand — Mechaniker — VI., Hofmühlgaſſe 2. 
Scher Joſef Leib — Pachtweiſer Betrieb des Trödlergewerbes — VIII., 
Strozzigaſſe 38. 
Beichbuchner Marie — Pfaidlerin — X., Quellengaſſe 59. 
Seß Leopold — Photographengewerbe — VII., Mariahilferſtraße 108. 
Bennewitz Sidoma — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — XIII., Dieſterweggaſſe 21. 
Kainer Joſef — Riemer — IX., Pramergaſſe 8. 
Vlach Thereſia — Schuhmachergewerbe — IV., Kettenbrückengaſſe 14. 
Kubin Vincenz — Schneider — XVIII., Schopenhauerſtraße 71. 
Luckner Ludwig — Selchwaren-Verſchleiß — IV., Preſsgaſſe 29. 
Dworaöek Ferdinand — Spirituoſenhandel — X., Kinskygaſſe 13. 
Weber Franz — Tapezierer — IV., Kleinſchmiedgaſſe 3. 
Eberſeder Ignaz — Tiſchler — IV., Luiſengaſſe 11. 
Roth Karl — Tiſchler — VI., Engelgaſſe 1. 
Piwniczka Karl — Uhren-Verſchleiß — VII., Zieglergaſſe 41. 
Schöffel Ignaz — Unterzünder-Erzeuger — XIV., Nobilegaſſe 5. 
Mateiſich Karoline — Verſchleiß von Möbeln und Hausgeräthſchaften — 
Neubaugaſſe 52. 
Gröblinger Marie — Victualien-Verſchleiß — VII., Neuſtiftgaſſe 65. 
Leithner Leopold — Victualienhandel im Umherziehen — XVI., Degeng. 60. 
Starzengruber Julie — Victualien-Verſchleiß — XVIII., Pulverthurmg. 19. 
Löwi Emilie — Wäſcheputzergewerbe — X., Bürgerplatz 20. 
Stiasny Auguſt — Wäſcheputzer — VIII., Albertgaſſe 13. 
Greipel Anna — Weinſchank — VII., Neubaugaſſe 43. 
Chott Leopoldine — Zahntechnikergewerbe — VIII., Florianigaſſe 17. 
Hochhaltinger Pauline — Zuckerwaren-Verſchleiß — IX., Währingerſtr. 29. 


Ju halt: 
Stadtrath: 
Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 19. Februar 1895 (vormittags) 465 


Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 19. Februar 1895 (nachmittags) 467 
Allgemeine Nachrichten: 


VII., 


Seite 


Commiſſion für Verkehrsanlagen2nn n 471 
Approviſionierung: 
Täglicher Fleiſchmarkt vom 17. bis 23. Februar 185. 472 
Pferdemarkt vom 22. Februar 18h70 e 22:20 472 
Schlachtviehmarkt vom 25. Februar 18⸗ 472 
Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche Producte in Wien 
vom 23 Februar 18h99))))y)ʒuynh aa nes 472 
Städtiſches Lagerhaiuii ?? 473 


Approviſionierungs⸗Angelegenheiten: 
Verbot der Vieheinfuhr aus einigen verſeuchten Gegenden Deutſchlands 473 
Bau⸗Angelegenheiten: 


Hausmann Marie — Fleiſch⸗ und Selchwaren-Verſchleiß — XVIII., Summarium der Bauthätigkeit im Jahre 184 .. M 473 
Gertrudplatz 2. Baubewegung: IM | 
Pauly Anton — Fiaker (Lic.⸗Nr. 510) — J., Freyung. | Geſuche um Baubewilligungen vom 21. bis 25. Februar 1895. . 473 
Prokſch Joſef — Gaſtwirtsgewerbe — IV., Hauptſtraße 65. Gewerbean meldungen 474 
Eder David — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VIII., Schlöſſelgaſſe 26. | Kundmachungen. 
Gruner Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Schrankenberggaſſe 6. | Beilage: 
| 


Hein Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Seilerftätte 4. 
Hofer Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Märzſtraße 63. 


Verordnungen und Entſcheidungen, ſowie Normativbeſtimmungen des 
Gemeinderathes, Stadtrathes und des Magiſtrates. (II.) 


Herausgeber: Die Gemeinde Wien. Verantwortlicher Redacteur: Dr. Friedrich Edler v. Radler, Seeretär des Wiener Magiſtrates, 
Papier aus der k. k. priv. Pittener Papierfabrik. — J. B. Wallishauſſer's k. und k. Hof⸗Buchdruckerei, Wien. 
Juſeraten⸗Annahme bei Haaſenſtein & Vogler (Otto Maaß), Wien, I., Walſiſchgaſſe 10. 


